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Dass kdstliche Spersen unr/ gesun -

c! e En äh nt ng kettterr fVcletspruch

bec/arten mrissetr, c/ar.'on tst lst c/as

Hotelierspaar tr4argit uncl Otto

\4rancll -selt eh urrc/ ie {iberzeugt.

5o erklartsich auch cler Ehtgeizton

{Kiichcn-i Chet Olto, serr re Cä.sle

nicltt ntn' ntit halter Kochkutst z-tt

yeiiiöhrrett. \4elnre/ti setzt cr aul

errre t'r-sche- regiona/e urtri saiso-

irale Ktiche, clie zu 100 Prozent

blologlsch rst De-shaib hatsich c/ie

Farni/ie \'ltndl auch c'nbch/ossett,

nrit rhrenr leirtaschefi of cler Cnr;;-

pe cler BIO-HoteLs beizuüeten.

IIb]rct' l;ttm tlet' AnstofJ, uuf' Bio

rntt:usteigen mtd nie .sind Sie un

d i e Un s te | | u n g herun gegrngen?

Ilargit \\'hntll: Da es itntttet'

sclrwieriger rvird, Grundprodukte

in rvirklich grrta'Qrurlität zLr bekorn-

men rrnd rtusere Stär'ke schon

irrrrrrel urtscle gLlte Kiiclre ist. ivar

es 1ür'uns uur eiue logische Kouse-

quenz. zu 100-Prozent aufkontrol-
iie rt biologisclre Qualrtäl utnzustei-

gen, \Yil albeitett schon lanse mit

clen lanclir'i-rtsciralrlichen Betrieben

aus der Region z.lsarnmen.

lI'elcl rc B i o- P t'orlukte l;onmr e n t r t

Iluer Kticlrc :unt Eittsutz?

l'I. \\".: Wil renrtnclen ar,rsschließ-

lich kontrollielte Bio-Proclukte -
bis hin zu den Geu'iirzen. Wildfang

von Fiscl.ren uncl Wildsammlutig

r,on Pilzen und Beeten *erdetr attf

clel Speisekarte ertra deklariert. Die

Umstellungsphase u'ar vor alletn

iiil meinen N'lamr Ono. Chef in der

Küche. nrit einem erteblichen Auf:
u.ancl velbunclen. clel sich irrr End-

eftbkt allerdings sehr gelohnt hat.

Ist Bict im Eitrkuu/ tetn'et' als

Kon'etrtktnelles mul ;rie geheu Sie

rnit der Prcisdillbt'en: tun?

]1. \\',: Bio ist in jcdcnr Fali teurer'.

rvas sich natürlich ilgenclu'o im

Preis niederschlagen nruss. Aber
wenrl r.nal1 es versteht. geschickt

ar kalkuliercn uncl mit viel Kreati-

vität bei delZusamrnenstellung det'

Speisenlionrpotretrteuagiert lrei-

spielsneise rnehr saisonales Gernii-

,,Bio heißt Leben" für die Hote'
liersfamilie Wandl: {Küchen-}Chef
Otto Wandl verwendet aus-
schließlich konkollierte Bio'Pro-
dukte {Bilder;Leutascherho0

'.,,:]:i

se sen ieü -. daun ist das Ergebnis

flir clie Gäste uncl fiir det Bett'ieb

ein selu zufiiedenstellendes.

Ist die Lageilrultutrg vtn Bio-Pro'

duktett inr I'argle it'lt :tr kortt'ctttio'

n el I en P t od u kten pto bl e n utti s cl t ?

I'L !t'.: Es bedarl einer sorgtältige-

ren Lagerhalflrng. tla aulgrund tler'

kürzeren Haltbarteiten eüre schnel-

lcre Urlrr'älaurg als bei kortvetttio-

nellen Produkten stattfindet. Eiue

durchdachte Logistik ist tlaher unbe-

tlingte Volaussetautg. tun rnit Bio

nacl rhalt ig ert'ol-sleich ztt seLt.

I/erktngen B ict-Pt'oclulite nuclt eitw'
b es on rl er e n la ich e n tecJ u is cl w t I'e t
at'beinutg?

":::q[

lL \\ir \Verur man die riclrtigen Lie-

ferparlner gefi.rnden hat, ist es lela-

tiv einfach und unkompliziert. \Vas

rvir legional nicht bekomrnen kön-

nen. beziehen rvil rorn BiohofAch-
leitner: Es frerit uns seh, ciass ar.rch

un-ser' örtlicher Bäcker Bio-Brot r.urd

Bio-Gebäck herstellt. Llei Gerniise

turd Obst serzen u'ir neben Bio ar.rch

auf NaclrJraltigkeit. Eldbeeren gibt

es bei uns ini Winter nicht.

llle set:ett Sie ,.Bio" itt l'lurlietirtg
und llbrlsung ein?

l'I.\1'.: Durch ruxere lvlitgliedsciraft

bei den BlO-llotels. via Dltct-N4ai-
lings. auf \'lessen
und in Kooperation

rurit Bio-Fachzeit-
schriften.

lllie kontrtt Bio Ltei

den Giistett rnt?

lI. \1'.: Anfängs

henschte -vor allern

bei unseren Stanur-
gästen - r'iel Skepsis.

Dass Bioktiche niclrt

Könrdlkost bedeutet.

luben sie alierdings

sehr rasch festge-

stellt. 90 Prozemt uflselelGäste \\'o1-

len sich anch nach dem Urlar,rb

zuharise biologisch emähren.

IIhs t,oten Sie Betrieben, r{ie uü
Bio unrstellett möchten?

]1. \\'.: Es berlar'f vor allem eincr'

inneren Überzeugung. Sehr viel
Engagement ist clie Vomussetalig.

nm Bio rvilklich zLr lebeu.

Ililirrlen Sie den Utrstieg ufi Bio
noch einnnl nruchen'.)

}I.\\'.: Ja. auf alle Fü1le. Die Bio-
\4otir,ation ür urrsercrn Haus isi cinc

ganz tolie. neil es im Bio-Bereich

mittleneile schon sehr viele X4ög-

licirkeiten gibt. so viele. dass ich
ruril. *as unsere Region betrifrf. eil
..Leutaschel Biotal" chu'chaus selir'

gut vorstellen körtttte uttd artch u,tin-

schen u.iircie.

B e i n t Le u ta scl t erhrf: g i o12t, -
vom 29. l'fiai bis l,.ltttti 2049-

haben Infet'essierte die l'lögliclt'
l;eit, in dett Genuss der Kost

ptoben ron Bio-Prttdu:entetr und

Bio-Lielbtruften ;u konunen.

n'rvn',leutascherhof.at

i
t i .. . ," irlrlilitltt;
I !i i'! i
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l'I.\Y.: Kochen mit Bio stellt das

Glundplotlukt und dessen Eigcn-

geschmack in denVordergnrnd. Bio

schrneckt einfach intensiver nncl

besser - NIehl. Schokolacie. Vanil-

lesauce, egal n'as, cler Genuss rvird

neu tlefiniert. r.urd das schmeckt der'

Gast natiirlich. Biologisch essen

bedeutet auch, sich inhaltsreicher

zn eruähren und tblglich lllengen-

rrriißig rrenigel at sicli at uellnen.

N,Ian katlr sagen. dass uran pro Tag

run eine Mahlzeit ueniger isst."

{/ie hringen Sie lhrenr Teutn dtts

Tletna ,,Bict" ndre?

l,I. W: ivlitarbeiter von Bio At tsnia

halteu Fhchvortrtige bei uns. uttse-

re lr'lltarbeiter br'konluen Fachlite-

ratLü'ztl lesen rtnd als Geschenke

gibt es Biokocirbiicher. Seit sich

rulserc Falnilie ruld urlser NIitalbei
ter 100 Plozettt biologisch ertläh-

ren, haben u,ir kautn troclt Krattketl-

stäntle zu r,ezeichuerl.

ll/ie scltu'iet'ig b:v. eittfhch ist es

liir Sie, liurlitttrierliclt ntit Bio'
P t o d u ktet r .ret s o tgt : u *'ertlet r'.)
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